
Einmischen für Mittelsachsen

Freiwilligendienst in der Altenpflege, 
Würstchen verkaufen, Sozialarbeits-
studium, Streetworkerin, Jugendhilfe-
ausschuss-Mitglied, Ferienlager-
betreuerin, Koordinatorin für 
Jugendvereinsarbeit, drei Kinder, 
Motorradfahrerin, Begleitung von 
Azubis in der überbetrieblichen 
Ausbildung, Gewerkschaftsmitglied, 
Hartz-IV-Empfängerin, Sozialmanage-
mentstudium, verheiratet … – so 
kenne ich Sachsen und ich lebe  
gern hier. 

Seit 2009 bin ich als Sozialplanerin  
mit dem Schwerpunkt Jugendhilfe in 
der Landkreisverwaltung Mittelsach-
sens tätig und setze mich so aktiv für 
die Weiterentwicklung der sozialen 
Angebote ein. 

Die von Landespolitik verantworteten 
Chancen und Grenzen beeinflussen 
dabei meinen, wie auch Ihren Alltag 
vielfältig. »Gleichwertige Lebens-
bedingungen«, wie unser Grundgesetz 
sie fordert, sind innerhalb Sachsens 
(noch) eine Zukunftsvision. 

Als parteilose Kandidatin für  
DIE LINKE möchte ich dazu beitragen, 
dass der Inklusionsgedanke in ein 
familienfreundliches Sachsen  
Einzug hält.
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Liebe Wählerinnen  
und Wähler,

in Sachsen lässt es sich gut leben. 
Doch wem gesellschaftliches Miteinan-
der und soziale Gerechtigkeit wichtig 
sind, der sieht: es bleibt noch viel  
zu tun. Deshalb möchte ich mich im 
Sächsischen Landtag v. a. einsetzen 
für:

n die aktive Entwicklung zukunfts-
fähiger Infrastruktur in Stadt und Land,

n eine konstante Finanzierung sozialer 
Angebote anstelle immer neuer 
Modellprojekte,

n ein Sachsen, das aus kultureller  
und wirtschaftlicher Tradition heraus 
die Zukunft gestaltet und dabei auf  
die Stärken seiner Bewohner setzt, 
nicht auf Niedriglöhne.

Dafür bitte ich um Ihre beiden  
Stimmen zur Landtagswahl.

Ihre 

Sylvia Kempe: 
Leben gestalten 
statt Sparzwang 
verwalten.


